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Übungsobjekt:  Bauernhof Grave /Kreipke 
 
 
Übungstermin:  Do 16.10.2008 19:30 Uhr 
 
 
Übungsleiter:  Thomas Schulze, Stefan Warnecke 
 
 
Übungsteilnehmer: Stützpunkt Halle, Feuerwehren Kirchbrak und                
            Tuchtfeld 
 
Übungsziele:   Bergung der 6 Verletzten, Brandbekämpfung,  
 Kühlung eines Gastank, Riegelstellung zum 

Nachbargebäude, Überprüfung der Wasserreserven 
 

     
Übungsart:  Alarmübung ohne Absprachen 
 
 
Übungsplanung: Thomas Schulze, Stefan Warnecke 
     
 
Einsatzleitung:  Bernhard Lange/Thomas Schulze     
 
Bemerkung:               Info an Kreisbrandmeister und Gem. Brandmeister 
                                    Info an   Wasserverband Ordnungsamt und Polizei  
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Beschreibung des Übungsobjektes: 
   
Bauernhof mit Scheune und Garagen 
 
 
Beschreibung der allgemeinen Übungslage: 
 
Reale Bedingungen am Tag der Übung / Wind aus Ost 
 
 
 
Beschreibung der eigenen Übungslage:   
 
TLF 1 / 2  FP 8/8 3B 6C, Schlauchtragekorb 
Mit 4 C und Hohlstrahlrohr,  Schnellangriff 1800,- ltr Wasser  
 , 3 Atemschutzgeräte 
 
LF8 1/8  FP 8/8 & TS 8/8 14B 12C Kettensäge, Geräte zur 
   Tech. Hilfe ( heben und schieben ), 5 Atemschutzgeräte 
   Lichtmasten, Stromerzeuger 8kVA 
 
Nachrückende Kräfte ca. 10 
 
5 TSF, 1 TSA  TS   8/8 8B 12C 

Heyen zusätzlich 4 Atemschutzgeräte 
 
Nachrückende Kräfte ca. 15 
 
1LF 8 und 1 TLF 8/18 Kirchbrak 
FP 8/8 & TS 8/8 14B 12C Kettensäge, 6 Atemschutzgeräte 
   Lichtmasten, Stromerzeuger 5kVA 
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Beschreibung der angenommenen Übungslage: 
 

Unklare Rauchentwicklung in der Scheune und der Garagen. 
 
 
Darstellung:  
                                Durch einen Technischen Defekt im hinteren Teil der Scheune hat  
                                sich ein Feuer entwickelt . 
                                Spielende Kinder sind durch Brandrauch eingeschlossen. 
 
Alarmierung:  
 

Für die Feuerwehr Halle wird Feuer 1 ausgelöst, unklare 
Rauchendwicklung. Nach anmelden der FFW Halle, wird erhöht auf 
Feuer 2(Alarm für FFW Heyen).Nach anmelden der FFW Heyen, 
wird erhöht auf Feuer 3(Alarm für FFW Bremke, Dohnsen, 
Wegensen,Tuchtfeld,Kirchbrak). 



 

 
 
 

FFW Halle Stützpunktübung 
 

 
 
Beurteilung der Gefahren:  

 
Atemgifte : Brandrauch 
Ausbreitung  : Übergriff auf angrenzende Wohnhäuser und Scheune, Gastank 
Angst-Panik  : Vermisste Kinder 
Atomare Strahlen : Keine   
Chemische Stoffe : Keine 
Elektrizität  : Allgemeiner Hausanschluss 
Einsturz  :  Nein 
Explosion  :  Gastank 
Erkrankung  :  Nur durch eventuelle Einsatzgefahren 
    
 
Einsatzschwerpunkte: 
 
Sichern der Nachbargebäude, kühlen des Gastanks, auffinden der vermissten Kinder 
Wasserförderung vom Hydranten und Löschteich 
Atemschutzüberwachung (16 PA-Träger) 
 
 
Einsatzplanung: 
 
Ortswehr Halle mit TLF : 
     
Innenangriff mit Schlauchtragekorb und Hohlstrahlrohr unter PA 
 
Ortswehr Halle mit LF 8 : 
 
Aufbau der Wasserversorgung vom Hydranten  zum TLF, Atemschutz, Ausleuchten der 
Einsatzstelle und Brandbekämpfung von Süd/Ost 
 
Ortswehren des Stützpunktes mit TSF (Bremke, Dohnsen, Wegensen, Tuchtfeld) 
 
Herrichten der Wasserentnahme am Löschteich. 
Brandbekämpfung von Nord/West 
 
Ortswehr Heyen und TLF Kirchbrak 
 
Innenangriff und Atemschutz, Brandbekämpfung von Süd/Ost 
 
Ortswehr Kirchbrak LF 8: 
 
Atemschutz und Ausleuchten der Einsatzstelle von Nord/Ost 
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Zeitplanleiste der wichtigsten Aktionen

Jens

Uhr Was Wer Wo

19.00 Eintreffen Übungsleitung,Übungsbeobachter Übungsobjekt

19.15 Eintreffen  Gäste Übungsobjekt

19.30 Eintreffen:  19.36 TLF Halle Stärke :                  1:2 Übungsobjekt

19.30 Eintreffen:  19.40 LF 8 Halle Stärke :                  1:9 Übungsobjekt

19.34 Eintreffen:  19.41 TSF Heyen Stärke :               1:9 Übungsobjekt

19.37 Eintreffen:  19.50 TSF Dohnsen Stärke :         1:6 Übungsobjekt

19.37 Eintreffen:  19.49 TSF Wegensen Stärke :      1:2 Übungsobjekt

19.37 Eintreffen:  19.50 TSF Bremke Stärke :           1:8 Übungsobjekt

19.37 Eintreffen:  19.45 TLF Kirchbrak Stärke:         1:2 Übungsobjekt

19.37 Eintreffen:  19.52 LF Kirchbrak Stärke:            1:12  Übungsobjekt

19.37 Eintreffen:  19.48 TSF Tuchtfeld Stärke:        1:4 Übungsobjekt

Erkundung

Wasser von 1.Pumpe bis Verteiler 19.57

Wasser von 2.Pumpe bis Verteiler 19.58

Wasser am TLF Halle 19.45

Wasser am B Rohr TLF 20.05

Wasser am B Rohr von Pumpe1 19.58

Wasser am B Rohr von Pumpe2 20.01

1.Trupp unter Pa im Einsatz 19.49

2.Trupp unter PA im Einsatz 19.50

3.Trupp unter Pa im Einsatz 19.54

4.Trupp unter Pa im Einsatz 19.57(Heyen)

5.Trupp unter Pa im Einsatz 20.05(gemeldet)

6.Trupp unter Pa im Einsatz

Licht Halle fertig 20.10

Licht Kirchbrak fertig 20.03

Menschenrettung abgeschlossen 20.03

Menge der Rohre im Einsatz ? 2B/5C/1Hydroschildgenug: ja/nein

Übungsende 20.18

Alarm für Ortswehren  Halle/Kirchbrak/Tuchtfeld und Stützpunkt Halle


